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Dr. HENRY D. BOYDEN.- 

vom esse-km kur x ) « » o »H. l 
Staats-immer Nuqu 11 :. Lin sen i«m-:i;«, il-» 

kaumde Ghin-n St ,’f-..:n.1«.«»»-!.-«11 

Ists-stinkt sagen-, Ohren-, Ra- 
sen-, oawi und chikargtfcht 

Krankheiten- 
c1fiks’ Ecke- s «-.11n 1’In« Eing- —— JOHN-um« CI 

cum-: u. in IIW 

Ins-d Iolsap. Wehmutt- 

Lokalcs. 

—- Niiiirht »Charlie.s Best« Ciqnire 
-- Idoniiiri aiif den »Anzeigei und 

cerold.« 
—- Bater Wolf mai« diese Woche iii 

North Platte. 
— Raucht die »Karina,« die beste 5 

Cent-Cigarre. 
—- Flir Möbel seht Costello, ehe Jhr 

anderwärts kanfi. 
—- Aat Dienstag feierte Fred See- 

bohtti seinen Geburtstag 
—- Blechgeschirr ieder Art zii niedrig- 

steti Preisen dei Nöser Bros. 

—- Die berühmte» Priilis of Novum-I 
ka« de Cigarre ist wieder da. Rauchi 
dieselbe 

—- Das Fiiianz:Comite der A. Q. 
U. W. Großtoge war diese Woche hier 
in Sihiing 

—- Trtiici das beliebte Dies 
set-. Qiiliien stetig und Ita- 
icheiibier. , I 

·- Eine neiie Cigarre, die von Herrini 
Schlatteldt gemacht wird, heißt »Na 
soc-! Eil ist eine Iorzitgliche t- Cent- 
Ctgarre. 

I 
i 

I 
Wer eine klare Haut, re: n durch iiiid durch l 

durchsichtig genug iirn den Soiinenichei I e Wangen durch cheiiieri Iii lassen-nehme; aiitlts Moiintaiii Ihre Malt iiureii Oslpn 
theler. I 

—- Am Montag starb das kleine, eiltI 
4 Tage alte Kind von Chaileg Misset- I 
ataitn uiid Frau in Merrick iso. Drin s 

Begräbniß fand Dienltiig aiif dernI Chapniais Friedhof stati. 
—- Die Uns Hoie Campany hat süiI 

Samstag den 27. Januar einen großar- » 

ligeii Musketibail airaiigirt, der in 

Dann s Pail stattfiiidet iiiid zu deinI 
Alle freundlichst eingeladen sind 

—- Am Montag verliagte Geo. 
« 

Titltle Peter Chiisiiatisen wegen tliätli- 
ihm Angriffs und resiilttite die Eli-klage, ; 
nach längerer Verhandlung iiii Polizei- 
getichl, in der Entlassung des- Angeliagi 
Un. 

—- Hr. Johii Nathniaiiii wird sichI aiif feinem lsiaenthuni südrvesilich onn- 
der Stadt ein hübsches neues Wohnhiiua 
errichten und dasselbe dann beziehe-i, 
währender seine jetzige Wohnung tu 
oeririieihen gedenkt. 

— Die Quarantäne, die liirzlirh über 
eine Anzahl Wohnungen verhängt wur- 

de, iim das Umsichgreifen von Diphteri- 
tis zii verhindern, mai-de Samstag auf- 
gehoben, da keine Gefahr mehr vorhan- 
den. Dein proiiipten Einschreiten unfe- 
ter Behörden Ist es zii danken, daß der 

Würgengel Dfphteria feine Opfer er- 

hielt. 
—- Die »Grand Island stnipleineiii 

Company,« Nachfolger von Gebr. Her- 
mann, empfehlen dein Publikum ihr Ge- 
schäft in Gerä hschaften, Schrainiühlen, 
Kornschiiler, Buggies iiiid Springwagen. 
Gute Waaren iiiid mäßige Preise. Ziix 
sriedenheit garaiitirt. Heritiann ör- Wi- 
sending sind Geschäftsfithrer der ziriiia 

— zriendshin Lage No. ·«-, Indes-en- 
deiit Wortmeii of America, hat ant i äch- 
sleii Freitag, den 2. Februar, regelmä- 
ßige Versammlung iind ist zii erwarten, 
daß die Mitglieder zahlreich erscheinen. 
Es gilt, eine ziemliche Anzahl iieiier 

Mitglieder einzuführen, sowie auch, As- 
rangenients zii machen für eine demnächst 
abzuhaltende großartige Festlichteii. 
Kommt Alles 

-—- Der jährliche Mascenball des 
Plalldenllchen Vereins, welcher am 

Samstag Abend in del- Ll O U, W 
helle stattfand, war, wie immer, ein 

großmngei Ereigniß und hol die ge- 
ksunuge Halle mit dem bunten Masken- 
gelvühl einen mächtigen Anbllck dar. 

Es wurden folgenden Masmlen Presse 
gegeben: Frau Schuhmacher uns Ru- 
sslle Colos, für beste Charakleclugke»; 
Fel. Elle Cornet-us und John Brenta-, 
file beste Coilüme; John Var-lim, Mut 
nle und Della Sahn Unnle und Min- 
nle These-h Allnie,smqnda und Atome 
Puglien für helle Gruppe; fle stellten 
Kapellen dat; Hugo Hehnke und Gus. 
Puglien trugen den Preis davon als 
gisßie Nacken Das Tanzveegnügen 
dsuecle bis zum späten Morgen und 

usllflelen sich Alle auf das Besee. 

sle lft steil 

ltsle Urte- elssusdets kostet Belohnung tut zehen 

jämm. m use sum cela-lehnten « » «an e 

hu IWM siede- ten- 

e.ses s Es» lese-enth. Tom-«- UII W, Use I J Chr-sey l- t ern 
Mkle sann-l and heut-s ts- nsk wuk »a- 

see-suem ees .i:?:tssen Ieiyelnoemnplaaqm sm- has 
II e III e I l Ihn-»O l « See-c e ngegeagenea 

kI 
III s III. 0 MIIIUUIDWIUMM total-, L. 
Oel-l II, slsssn . Its-erles. mal-lan- 

dhlesdmsllumtslm os 
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— — Raucht die Gulden cmivn. 
—- Naucht die 1900, die beste öc 

Cigarre im Markt- 
-— Geo. Bauniann’s photographi- 

sche-it Atelier für Bilder. 
—- Left Sondermanws Augoerkaustk 

Anzeige an anderer Stelle- 
— John Martinsen’s kleine Tochter, 

die so schwer krank war, befindet sich 
wieder besser-. 

-—— S. N. Wolbach und sein Sohn 
Einil waren diese Woche in Geschäften 
iii Lkringtom 

—- Hr. August Voß seiette am 

Sonntag in gemüthlichem Freundes- 
tieise seinen Geburtstag. 

— Dr. Sutherland hat jeht seine Os- 
fice über Tucker eso Farnsworth’s Apo- 
theke in den Zimmern 9 und 10. 

— Heizösen werden seht zu sehr re- 

diiziiten Preisen oerkaust bei Röset 
Bros. Ihr findet dort auch Werkzeuge 
jeder Art zu niedrigen Preisen. 

Wenn eine Frau sinials to ,hößlich' wird, 
das sie das Ansehen nicht weith in sollte sie 
tlti cfh zllioiininiii Lisee gebrauchen. Er 
bringt die Jiigenddliuhe wieder zurück. 35 
items. Fiagi Euren Apotheter. 

— Goiioerneur Pohnter war am 

Samstag kurze Zeit hier, auf der Durch- 
reise ooii Shelton nach Loncoin. Wäh- 
rend seiner Anwesenheit stattete er auch 
dein Soldatenheiin einen Besuch ab- 

—— Jn der Nacht von Sonntag aus 
Montag wurde ein doppeltes Pserdege- 
schiir dei- Nebraska Mercantile Co. 
aus keiii Stall an West siter Straße ge- 
stohlen. Vom Diebe natürlich keine 
Spur. 

—- Eiiiegeniüthliche Wirthschast findet 
man seht iii Cornelius« Satt-um mit 
den sooialen Wirthen, Philipp Sitnders 
und Win. Schiichting. Sie hatten gu- 
ten »Stoss«, seinen Liinch und gute Un- s 

teihaiinng kann man auch stets finden- 
-——- Zahnarit Finch hat seine Office 

sent nach oeiii Thuinnielgebäude über 
Inder it: zarnsworths Apotheke verlegt — 

und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
äiztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

» Tistiiltrichter J. N. Thompsan 
war Ende lehret Woche in Falls City, 
wo er den dortigen Richter zu vertreten 

hatte iii einem It Millionen Erbschaftd- 
prozeß. Der Prozeß ist noch nicht be- 
endet, indem inan sich oeitagte bis zum 
is. Februar, wo Richter Thomoson wie- 
der htiigehen ivird um den Streit zu ent- 
scheiden. 

-—— diiheumatisniug im Rücken, in den 
Schultern, Hüften, Gelenken oder Ell- 
bogen, wird hervor-gerufen durch An- 
sammlung non Säure ini Blut. Hat-MS 
Sursaparilla macht die Säure unschäd- 
lich und turirt NheumatismueL 

Hat-MS Pilleu sind die deste Abführs 
und Leber-Medizin für den Jammerse- 
brauch. 25e. 283 

Pseededeteeh Kunde-en 
Handschuhe jeder Art, dies find die 
Momen, die man jeht braucht und die 
Ihr in bester Auswahl und zu alle-nie- 
ongften Pieiicn eihnltet in der Sattlerei 
von Wen. Corneliu3, nördiich von 

Moldoch’9 Eier-man Alle Waaren gut 
nnd billig. Ferner ioeden angelangt 
eine aute Auswahl von Pelz-Rocken und 
PetziHandichuhetL 

—-- Am Samng war der Architekt 
Thomas N. Kundau von Omaha in der 
Linde in Suchen des Umboues von 

Wolbnchn Geschäftsgebäude, welcher 
oieieg Jahr stattfinden foll· Der Ae- 
chuekt Iogi, noch den gemachten Verbes- 
imingen wird das Gebäude eines dei- 
schönnen Geichäiiggedäude des Westens 
mu. Dasselbe wird in der Mitte einen 
großen Dom hoben, der den doppelten 
Jsouk Dut, Licht einzuxühken, sowie 
Benulotion zu geden. 

Folgendes ist die Liste der Klein- 
lzeigtyuinenen für den am Montag den 
M. Februar deginnenden Terrain des 
Linnkigisnchtesz 

Win. Ari, je·, Erneft F. Binsield, 
Hans Biodeifon, Geo. A. Damm J. 
W. UmnuchaeL John Creafon, Win. 
Tonizpnk Maus Eggeks, J. F. Eggekg, 
Find-. zulldoei. P. W. Fenneis, Geo· 
Indes-C Vl. Jus-ig, quob J. Los-en- 
den, »dann-o Lyong, John Pkeicenzie, 
Deniy Rhodekh John Nobektion, J. J. 
sinnt-ex Hang Sieck, F. E. Thon-e 
W. F. Thosnofon, W. W. Wassers, 
Nick Weinrich 
— 

CA-. P O TITA- 
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Ists-m 
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Herz und Jungen. 
Vieren und Leber 

sin nd der Si: du 

geluuvheilZ crsseiszsull 
MJTJE 

Wenn es Euch daran gebricht, geht zu 

A. W . B UCH H IleT 
seine Vchizinen werden sie Ruck- 

wiedergebe-L 

—- Raucht Voigw straiglit Cigarre. 
— Nie Conrady verzog diese Woche 

nach der Farin. 
—- Geht nach Baumaiin für Eur- 

Photographien. 
—- Uiiser Herausgeber hatte vorge- 

stern seinen stiften Geburtstag- 
—- Holt Euch den »Münchener Flie- 

gende Blätter Kalender-« für tiioo alo 
Gratlsprilniie. 

— Geht heute Abend nach deni 
Opernhaus, wenn Ihr eine gute Vor- 
stellung sehen wollt. 

—- Dlck Bros. «Pltsner« ist 
das beste Flasche-edlen Bei 
Albcet V. D. Hener 

—- Alltäglich vorzüglichen Lunch und 
das beste Glas Bier bei Sanders es- 
Schlichting in Cornelius’ Salooii, 

—- Henry Garn ir. wird dieses Jahr 
eine Stellung annehmen bei Riiigling 
Bros. Eiern-L als Zettelaiilleber mit 
Anzeigeear No. I. 

—- Peter Johnson auf dem Eiland 
feierte ain Samstag Abend iii gioßem 
Freunde-streift seinen Gkburtstag, bei 
welcher Gelegenheit es hoch herging. 

—- Ein volles Lager von Vuggies, 
Kutschen, Roadwagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Ihr 
bei der Paliner Cariiage Co., neben der ; 
Cin Holl. Sprecht dort vor. ? 

—- Charley Hurley hatte ani Mon- : 
tag das Unglück, sich in einer Jean 
Presse in der Free Pieß Druckerei diei 
Spitze des rechten Mittelsingera abzn-i 
quetschen, so daß er vorläufig zienilichi 
arbeitsunfähig ist. 

—- Die hiesigen Delegateii zu dci 
Noifolk Conoention der Freiwilligen 
Feuern-ehe des Staates kehrten am Frei- 
tag lilbend zurück und berichten sie über» 
eine gute Conveiition, sowie über die besth 
Aufnahme und Beiviisthuiig seitens der 
Norfolker Feuerwehr und Bürger- 

——- Am Montag sahen niii sei-ed. 
Thomssen mit einer Wagenladiing jun- » 

get Cederbäume vom Osten kommen, asii ·« 
deni Wege nach seiner Farni westlich 
oon hier. Wenn die Leute iin Jaiiuais 
bereite- Bäuine pflanzen und pflügeii,: 
dattit ist datz Weilst doch hoffeirilicht 
schön genug! 

—- Nielsen ek- Heidkanip habt-n sich« 
seht auch eine neue Kegelbahn zugelegt, 
die einzige in der Stadt und können 
Freunde des beliebten Kegelspiela sich 
hier bestens dergiiügeii. Die Bedienung 
in ihrer Wirthschaft ist vorzüglich nnd 
Getränke und Cigarren uiiübertresstich. 
Lunch haben sie auch zu jeder Tageszeit 

J 

—- Am Samstag starb in Folge von 

Lungenentzündung der 15 Jahre alte 
Sohn oonJohn Fiiend und Frau, etwa :- 
Meilen westlich von der Stadtwohnhait 
Die Familie wird schwer heimgesucht von 
dem unerbittetlichen Senfenmanii, denn 
bereits letztes Jahr verlor sie 2 geliebte 
Kinder durch den Tod. Das Begräb- 
niß des in blühendster Jugend dahinge- 
rasften Knaben fand am Montag Vor- 
mittag statt- 

-—--- Soiidermaiin el- Co., seit langen 
Jahren das leitende Möbelgesehäit des 
Westens, die so lange das Geschäftsla- 
ial neben der Ersten National - Bank 
iniie hatten, verlassen dasselbe und ver- 

kaufen deshalb ihr ganzes Waarenlages 
aus. Sie haben das Weib-Gebäude 
an Oft Zier Straße gemieihet, iii dem 
sich sonst L. C. Brottha Geschäft be- 
fand, haben sich das Vortaufetecht für 
dasselbe gesichert und werden eH jeden- 
falls kaufen. Es ist noch nicht bestimmt, 
was die Firma in Zukunft thun wir-d, 
nur soviel ist sicher, daß dem Leichenbei 
stattungsgefchaft iii Zukunft, wie bisher-, 
besondere Aufmerksamkeit gewidmet wird. 
Auch hat Dr. Sondeimann sein Auge 
auf die Einrichtung einer Möbelsabrik 
gerichtet, die er vielleicht ankiafen wird 
ussd könnten wir dann in Grund Island 
hergestellte Möbel kaufen. Vorläufig 
wird das ganze große Waarrnlager an 

Möbeln bis auf das lebte Stück ana- 

oerkaiift, denn ed soll nichts mit nach 
dein neuen Lokal genommen werden. 
Alle Diejenigen, die Gebrauch für Mö- 
bel haben, können also solche jetzt nor- 

theihast anschaffen und sollten diese gün- 
stige Gelegenheit nicht versäumen. 
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Großer cKinder 

Masken-Ball 
im Sandkrog 

am Honntag, d. 4. Jesruar. 

" 

JWerthvolle Preise 53 
wckrs sm :n I- tc besten M .1c.-f(n vertheilt H 

l 

Nach der kaaskinmg der( 
Kinder-, Ball für Erwachten-. 

--.. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
l PHlLlPP SÄNDERS- 

l Eigenthümer. 

—— Milchtannen bei Gebr. Nösetx 
— Die ltirtle Bett Cigetrre ist die beste. 
—- Holt Euch Draht sür Hühnersem 

zeu bei Gebr. Näsen 
— Besacht das photographische Ate- 

Tier von Georg Baumann. 
—- F. J. tht hat die Akt-ei- erhalte-» 

die Bücher des Schatztneistergoon Balley 
Counlts zu unteisuchen. 

—- Hr. Daniel Saß von Bay City 
Mach, ist hier zu Besuch bei Mutter, 
Geschwister-n und Freunden. 

—- Doctor W. B; Hage. Ossice 
über Tucker ä- Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer 1 u, L; Telephon 95 und 18. 

— »The- (.!at«i)erbagger« heute 
Abend itii Oper-ihaag. Wer eine gute 
Vorstellung sehen will, sollte hingehen. 

Er ist besser als bares Gelt-Ida er Rhea- 
matigiitiio. Versiopsang, tieioöses Routine-) 
und lliioeroaulichtett heilt. thockn Monti- 
tctiii ihre-. Fragt lfitren ApotheteL 

— Kanst eitie Schrotmühle, Korn- 
schäler, Buggies und Springwagen bei 
der Grund Island Juiplement Co., an 

Hawaii-No alteni Plan. Hei-know und 
Wiseubtiig, Geschäfte-sühnt- 

— Hin John Olttnann, welcher kürz- 
lich das stiihere Henry Scheel Eigen- 
thum tin südioestlichen Theil det« Stadt 
kaufte-, welcher- er nun— bewohnen wird, 
gedenkt ziemlich Verbesserungen atis dem 
Platz zu machen. 

—- Ht-. Joseph Preiit erhielt arn 

Donnerstag per Telegraph die Nachricht, 
sofort nach ztiociy Ford, Colo» zu korn- 
niea, wo er eine Anstellung als Aprikul- 
iurist in der dort zu errichtenden Zucker- 
tabrit erhielt. Er reiste am Samstag 
Abend dathin ab. 

——— .Hi«. lHeniy J. Voß, unser bekannte 
Cigaiieiisabrikant, niacht jetzt die beste 
5c ist«-satte iitt Markt; es ist die 1900 
(,5igi1iie, gemacht auss- de.n ausgewählt-:- 
stkii Tabak. Versncht dieselbe utid Jhr 
werdet sie als die beste Eigiiiie anerken- 
tteii die Jhr je getaucht. 

Fett-m zu ver-tauert 
Die Will-zartn, 4 Meilen südlich 

don ?llda, extra gute Gebäude, l20 
Acker, davon 25 Acker Pasture, 20 Acker 
Heuland, Rest unter Pflug; vorzügliche-r 
Holzschnd Näheres bei Henrti Dreivs, 
it Meilen südlich von Alda. 

—- ES giebt unter unseren Hausei- 
genthiittietn welche die gut thaten, sich 
einmal wieder die Zeiten zu dagegen- 
wäriigen tvie sie vor etwa 4 tttid 5 Jah- 
ren waren, damit ihre Bäume nicht in 
den Himmel wachsen, biet zit welcher 
Höhe sie ungefähr seht ihre Miethpreise 
hinautiuichrauben versuchen nnd etitpiip- 
den sie sich als die größten Wucherer u· 

Halsubtchneider die man sich denken 
kann CI hat gewiß Niemand etwas 

dagegen, wenn Jemand sürseiii itt Ge- 
bäuden angelegteo Kapital eiit gutes 
Einkommen erhält und ein gutgehendeg 
Geschäft siir ein gutes Geschästglokal 
eine anständige Miethe zahlt, aber der 
hauseigenthüiner sollte niemals feinim 
Miether die Pistole aus die Brust sehen 
and tu unverschämt hohe Miethetorderm 
Es tötiiite sich ereignen, daß er die Hen- 
netödtet, die ihm die goldenen Eier 
Legt. 

Schlaf 
durch <l"ii Gebrauch von Coca, Opiat oder 
Bchlafmcdizln hervorgehracht, Ist ungesund, 
entschieden zu verwei len. Ivs untergräbt di« 
Qesundheit, zerrüttet die Constitution und der 
Patient verfallt sicher In einen schlimmeren 
Zustand d'-r hantig in die sehrecklleh elende 
(icwolinhelt ausartet, wo Cocaine und Opium 
unuingangliea nüthfg sind. Schlaf der durch 
ih n Gebrauch von fiood’s Sarsaparilla her- 

la i !<' turnt vielleicht nicht so schnell, 
aber er kommt sicher und Ist andauernd well er 

durch das natürliche grosse hellende und ver- 

jüngende Mittel hervorgebracht wird —das 
rcinuri’ile belebende und hcrelchernde Wut 
Dies nährt die Nerven mit lebensvoller Energie 
und stärkt die Coustltutlon von der wirklichen 
Grundlage alles gesunden Lebens — durch 
reines, reiches rothes Wut. 

ood’s 
Sarsaparilla 

ist die einzige wahre hlutreinfgende Medizin 
Bel allen Drogulsten. sn; sechs für g.a. 

Kllrirel* loberleldeu, s i iiicii leicht zu nchineu. zöc. 

s r.o v BE -s« 
« 

Diese Annonce ist des 

Lescns werth! 
Wäre das nicht der Fall, dann wäre sie nicht 

das Drucken werth. Wir fordern zu 
jeder Zeit zum Vergleich zwischen un- 

seren Waarenu Preisen heraus 

Damen Otttittg Flanell Gott-nö- 
Mit Spitzen befetzi, gute volle Giöße, 75c « ualität, fo lange sie 50 c ooihalten, zii 

Damen Outinq Flattell Gott-ass- 
Eins fach iind besetzt mit ,,featt)er- ftitched« Boiie und Stickerei, frü- 79c herer Preis All 00, jetzt 

Damen Ottttug- Flattell Genuas- 
Gemacht von heiter Qualität fancy Outing- Flanell, beIeht mit 00 leineiieii Lorcioit Spitzen, früherer Preis Il. 2-'), jetzt Z . 

Männer Outittg Flattcll Nachthemvm— 
Gemacht voii einer guten Qualität Flunell, volle Größe, guter 50 c ILerih zu 7 Ic, jetzt 

Männer Otttingg Flattell Nachthemdett-— 
Gemacht oon Fianelt beIterh « italiiäi, niii Atlas einge faßter Kra- 8 gen itiio Maiischeiteti, faitcy geIticki, werih 81 25, jetzt c 

Eine Partic Pribc-Flanellhcmdcn zum halben 
Preis. 

Eine Partie Meriiio- Socken für Männer, werth 19kc, jetzt ssPaar für 25e, 
oder pio Paar sit 

isine Bariiese Ic Kuoaiteii für Männer, Tihcks Feitr in Handg, Band- u. 
-i1)leifen SchiipIe, Eure Auswahl zii l0c. 

Beseht Euch unsere neuen Waschzeuge. 

G L () V ERS. 
— Sonderinann ils Co. beabsichti- 

gen, ilsi Geschäft nach derii lliiion Block 
Fii ves."legeii. 

—- Letzte Woche verheirathete-n sich 
lsier P» H. Ogborn und FrL Zaioba 
Woloertvm Beide von Sheltoii. 

— Ter Gerniania Verein wird am 

Samstag Abend, den l0. Februar 
seinen jährlichen Muskeiiball abhalten. 

Hi. Brach nebst Frau und Sohn 
von Hastiiigs waren am Freitag hier zu 
Besuch bei der Familie von S. N. Wol- 
beleh. 

ging Dankbarkeit 
9.lti·iiiiiei«, welche Heilung von nekvösen oder 

geheimen Schwächeznsiänden suchen, können 
sich verneinen-small an Herrn is. Heiiitz iiaiin 

in .Hoboleii, N. J» wenden. Derselbe litt 
iahrelang an obigen Ziistiindeii iiiid inachie 
viele traurige li-i«tahi«iiiigeii niit sogenannten 
Instituten ii dgl. Auf sltath eines alten 
meiiittichen wandte er sich an einen erfahreneii 
deutschen Arn niid wurde diirch dessen ehren 
haste niid geschickte Behandlung g iindlicti ge- 
heilt T a Hut Lseiiitzinann ans bit erer Er 
iahiniig weiß, wieschidierig esist, den rechten 
Ilrtzt in finden so hält er es iiii seine Pflicht, 
ieineii deiiticheii Landsleuten durch seine Er- 
iahriiiig in iiütten und ihnen den sicheren 
eilig Fiir Rettung zu weisen. Alle Tiefeiiigen, 
welche den ernsten Wunsch haben, ihre volle 
iiiait nnd Gesundheit wieder iii erlangen 
rollten an sdeirii Eduard .Heiiisiiiaiiii, 2lt8 
Utoiiroe Ade-, Doktoren-» «.IZ. »Z) .si1)reibeii nnd 
werden dieselben dann die gewünschte Ans- 
liiiiit loneiiiiei in eiiiiachein isonveit erhal- 
ten Utan berufe sich aus diese Zenit-w 

Deutsche- Biuiiiiclsiilel 
Gioftei Vorrath der besten Sorteii 
von Obst- und Waldbäiiiiien, Wein- 
i«ebeii, Beeiein und Blumenstrau- 
cbei·i:. Ehiliche Qualität, ehiliche 
Bedienung u. iiiedrige Preise-; z. B. 

ver-dem Pfikstchdäume, 5e, Kik- 
fchkn over Pflaumen tät per Stint 
MusstfchcMaulveek, l) is Zoll 25e 
per I00. 

Viel L rdeiz non wenigstens ists-) beiable ich Frachtlosleir 
Kaialisiic irri. Saneidei deuisch oder englisid. 

CAN soweit-each Zins-is- kais-im 
Holt Euren Bedarf an 

Whiskics und Liquären 
für Euren Gebrauch 

—)iii der-(- 

«MIN«II," 
wo Ihr Whigkies zu folgenden Preisen 
erhalten 81.50, Ql.75, 82.00, 82.50, 
sit-Wo per Gallone und aufwärts. Ge- 
tieidelüiiiinel, Itränteibitterg und über- 
haupt alle Sorten Liqiiöre. Besonders 
aufmerksam wird gemacht auf das große 
Lager aller Sorte-i der besten Weine zu 
allerniedrigsten Preisen. 

Julius Bündel. 

— Manche Fariner haben das schöne 
Wetter in der letzten Zeit bereits benützt 
znm Pflügen, da der Boden aiifgethaut 
war. Das kommt gewiß nicht oft vor, 
daß inan Mitte Januar pflügen kann. 

——- Nach längerer Krankheit starb im 
Alter von 73 Jahren am Samstag Mor- 
gen um etwa 3 Uhr He Fied. Spangen- 
berg, einer unserer alten Ansiedler hier 
und so lange er hier ivar, ein Angestell- 
ter der Union Pacific, bis er vor einiger 
Zeit wegen seines hohen Alters und nach- 
lassender Gesundheit seine Beschäftigung 
aufgeben mußte. Der Verstorbene hatte 
die Gewohnheit in einem großen Arm- 
stuhl zu sitzen und zu schlafen und that 
er dies auch wieder am Freitag Abend, 
während seine Gattin neben ihm im Bett 
schlief. Alc- sie einmaluufstand um nach 
ihm zu sehen, fand sie, daß er sanft hin- 
iibergeschlnniinert war. Der Verstorbene 
hinteriäßt eine Gattin und sieben Kin- 
der: Frau J. N. Hengen hier, Frau 
Elsas. Hengen in Lasayette, Jnd., Frl 
Louise Spangenberg, hier und Frau F. 
N. Wiight in Massillion, O , Töchter 
nnd Wilhelm, Otto und Frev. Spangen- 
berg, Söhne; letzterer ist in Aurora, 
Neb. Das Oegräbniß fand am Sonn- 
tag Nachmittag um 2 Uhr vom Trauer- 
hause, an Weit 4ter Straße, aus statt. 

Wieder jung gemacht. 
»Während zwei Wochen allabendlich 

eine non Dr. Rings New Life Pills ha- 
ben mich wieder in meine Jugend ver- 

ieht« schreibt D. H. Tiirner von Demp- 
isytowii, Pa., Es sind die besten der 
Welt siir Leber, Magen und Eingeweide. 
Rein vegetabilisch. Kneipen nie. Nur 
Löc. iii Buchheits Apotheke. 

0———Großer- ——-« 

Kinder - Illiizßeiiliiill 
-—.-sm.-—· 

MIUWAY PAnk 
am Yokmtaw 28.glanuar 

--— ——-—O--—i- — — 

werthvollc Preise gelangen in 8 herlöiunilicher Weise zur Ver- 
theilung.... 

Nach der Demaskiremg der 
Kinder, Ball für Erwachsene. 

--—-—--.---———-———- 

Ente Yufläl 
Alle sind sreundlichft eingelandem 

Basses gehen vom Jndependent-Gebllude 
HIKNUY sANDBlh Isismthllmik 


